
Impressum:
Verantwortlich für Herausgabe, Inhalt und Gestaltung: 
Supporters Crew Freiburg e.V.
Postfach 514, 79005 Freiburg
VR 3915 Amtsgericht Freiburg
E-Mail: fanblock-aktuell@supporterscrew.de
Aulage: 500 St., Preis: Kostenlos
Druck: Kopierladen Kapp Freiburg
Bilder: SCFR
Copyright: Supporters Crew Freiburg (SCFR®)

Der ‘Fanblock aktuell’ ist ein kostenloser Informations-
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e.V. und freiwillige Spenden der Fans. 

AUSWÄRTSFAHRT

VOR DEM SPIEL

Unser geliebter Sport-Club steht nach der 
4:0 Pleite gegen Werder Bremen am ver-
gangenen Wochenende mit dem Rücken zur 
Wand und braucht ganz dringend 3 Punkte 
gegen die ebenfalls noch abstiegsbedrohten 
Nürnberger. Ein absolutes Kellerduell sozu-
sagen. Wir müssen heute in jedem Fall ge-
winnen, nur so ist zumindest die Relegation 
noch realistisch. Das heißt für die Jungs auf 
dem Feld, dass sie endlich mal wieder über 
sich hinaus wachsen müssen und mit einer 
kämpferischen Glanzleistung die so wichtigen 
3 Punkte erringen. Wir Fans müssen auch 
einiges dafür machen, dass unser SCF die 
Chance auf den Klassenerhalt wahren kann. 
Wir müssen lautstark sein und Vollgas ge-
ben. Über 90 Minuten müssen wir schreien, 
klatschen und singen. Wir müssen die Leute 
um uns herum mitziehen, wir müssen es 
schaffen, dass die Mannschaft von unserem 

Support gestärkt und getragen wird. Also auf 
geht’s, auch bei einem möglichen Rückstand, 
wir geben niemals auf! Wir sind Freiburg. 
Trotz aller Rivalität, heute freuen wir uns da-
rauf die mitgereisten Gäste aus Nürnberg be-
grüßen zu dürfen. Wie ihr ja alle wisst, wird 
der Gästeblock heute geschlossen bleiben, 
denn das beliebte Rechtsmittel Sippenhaft 
greift heute durch. So haben die Glubberer 
ofiziell keine Tickets für das heutige Spiel 
bekommen, nachdem es bei einem Spiel des 
1.FCN zu einem tragischen Zwischenfall nach 
dem Abbrennen von Pyrotechnik gekommen 
war. So wie wir die Nürnberger Szene ein-
schätzen, werden dennoch mindestens 1000 
von ihnen das Stadion zum heutigen Spiel 
entern und versuchen, ihr Team nach vorne 
zu schreien. Lasst es also nicht zu, dass die 
Glubb-Fans auf dem Spielfeld zu hören sind. 
Schreit lauter, gebt alles, alles für Freiburg!

1. FC Köln - SC Freiburg 

Zum Spiel in Köln am Samstag, den 01. Mai, 
wird die Supporters Crew einen Bus anbieten. 
Die Eintrittskarten werden besorgt, sind 
aber nicht im Preis enthalten.

Samstag, 01. Mai
Preis: 40 Euro*/43 Euro

Abfahrtszeiten:

Standen bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest, werden aber in Kürze unter                     
www.supporterscrew.de und natürlich in der 
nächsten Fanblock-Ausgabe zu inden sein.

Anmelden könnt ihr euch 
per E-Mail: bus@supporterscrew.de
per Telefon: 0151/22891856
oder am Infostand unter der Nordtribüne.

Die Preise verstehen sich zzgl. Getränke 
(pauschal für 10 € erhältlich, sind bei der 
Anmeldung anzugeben).

*Preise für SCFR-Mitglieder bei Vorkasse.

Die Anmeldung gilt erst als verbindlich, so-
bald der Betrag auf unserem Konto einge-
gangen ist: 

Supporters Crew Freiburg e.V.
Volksbank Freiburg
Konto 22356909
BLZ 68090000.

In unseren Bussen gilt das JuSchG.

AUFLAGE 500       SC FREIBURG - 1. FC NÜRNBERG      AUSGABE 76

RÜCKBLICK BREMEN

Die Ordnung im Freiburger Block war in Ge-
fahr. Es wurden doch tatsächlich weder un-
sere Szenekundigen von der Polizei noch die 
Sicherheitselite des SCF in Bremen gesichtet. 
Drum war es auch bitter nötig, dass ungefähr 
20 Unerschrockene sich im Holzfällerhemd 
aufgemacht hatten, um den Freiburger Weg 
zu verteidigen. Auch die Bremer Polizei war 
sichtlich erleichtert bei diesem Anblick gewe-
sen und so wurde nur noch formhalber vor 
Pyrotechnik gewarnt, nachdem in letzter Zeit 
einige “dadurch in Erscheinung getreten sind, 
dass sie Rauch und Pyro abgebrannt haben”. 
Pfui! Aber all die Ängste und Sorgen waren 
unberechtigt, denn die Holzfäller wussten es 
zu verhindern! Auch als ein Gegentor nach 
dem anderen iel und in den meisten Fällen 
sicherlich die Stimmung gekippt wäre und 
Randale bis hin zu Platzstürmen möglich 
gewesen wären, schaffte es die Holzfäller-
fraktion dies zu verhindern. Durch kreative, 
ironische, ja phasenweise geradezu sarkast-
ische Einlagen riss sie den ganzen Block mit 
und so waren auch die Ordner voller Freude 
und konnten mit einem Lächeln ihren Job ge-
nießen. 
Somit war trotz des Resultats der Auslug 
nach Bremen nicht nur aufgrund des Wetters 
schön. Unterm Strich kann also nur ein Resü-
mee gezogen werden: Der Freiburger Weg ist 
der richtige! Es gibt also für all die verzwei-
felten Sicherheitsbeauftragten in Deutsch-
land und insbesondere der Schweiz einen 
Hoffnungsschimmer: “Rent a Lumberjack!“

LESERBRIEF

“Da ich auch wieder bei einen Auswärtsspiel 
wieder dabei war müßt ich aber sagen das es 
immer noch Aslöcher gib die im Stadion nich-
ts zu suchen haben, dieses sind nur richtig 
Idioten und schaden auch den SC- Freiburg 
und die richtig Fans. Diese wo in Stadion 
eine Raucbonbe werfen müßte ein lebenlang 
Stadion bekommen. Denn wenn einer meint 
das dieses nicht gesundheitlich schadet ist 
nicht richtig. Denn wenn einer wie ich am 
Sonntag genau etwas einen meter hinter 
der Bonbe war Asthma hat, der kann daram 
auch sterben. Aber dieses ist sicherlich den 
Rauchbomben egal das der dann ein Morder 
ist. Also bitte ich Sie dieses auch so in Ihr 
Fanbock aktuell gegen Bochum zu schreiben. 
Mfg ein Dauerkarten besitzer”

SPENDEN FÜR DEN FANBLOCK - DANK AN DIE SPENDER!
Wie Du sicherlich weißt, ist der Fanblock ein 
kostenloser Infolyer. Allerdings kostet jede 
Ausgabe aufs Neue Geld, das irgendwie auf-
gebracht werden muss. Deshalb die Bitte an 
Dich: Spende etwas, wenn Dir etwas daran 

liegt, dass der Flyer auch zukünftig erschein-
en kann. Jede noch so geringe Spende hilft. 
DANKE!
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an  
die Spender des letzten Heimspiels.

TAG DER OFFENEN TÜR

Am nächsten Freitag, den 23.04., veran-
staltet die Supporters Crew einen Tag der of-
fenen Tür in ihren Räumlichkeiten, wozu wir 
alle Interessenten, ob Freund oder Kritiker 
der SCFR, recht herzlich einladen möchten.  
Hier habt Ihr die Chance, uns und unseren 
Raum kennenzulernen und alles zu erfahren, 
was Ihr schon immer einmal wissen wolltet. 
Wann? Freitag, 23.04., von 16 bis 20 Uhr
Wo? Direkt beim Lorettobad, Lorettostr. 51. 

MORGEN INS MÖSLE!
Am morgigen Sonntag, den 18.04, treten 
unsere Amateure um 14 Uhr im Möslesta-
dion gegen die Kicker vom SSV Reutlingen 
an. Damit die Reutlinger das Spiel zu keinem 
Heimspiel machen können, bist DU gefragt. 
Komm morgen ins Mösle und unterstütze un-
sere Zweite, die momentan auf einem her-
vorragenden 3. Platz steht.

Morgen, 14 Uhr
Möslestadion

Anmerkung der Redaktion: Der nebenste-
hende Leserbrief greift ein wichtiges Thema 
auf und konnte aus organisatorischen Grün-
den leider erst in dieser Ausgabe erscheinen. 



NORDTRIBÜNE FREIBURG: STIMMUNG - EMOTIONEN - LEIDENSCHAFT

INTERVIEWS MIT DEN OB-KANDIDATEN 5 JAHRE SUPPORTERS CREW FREIBURG [TEIL II]
Wir haben für euch unsere OB-Kandidaten 
angeschrieben und von Dieter Salomon (Die 
Grünen) sowie Ulrich von Kirchbach (SPD)
Antworten zu fanspeziischen Fragen er-
halten, die ihr im Folgenden auszugsweise 
lesen könnt. Die vollständigen Interviews in-
det ihr unter www.supporterscrew.de

Der SC Freiburg ist nach vier Jahren wieder 
in die Bundesliga aufgestiegen und schafft 
hoffentlich den Klassenerhalt. Um langfristig 
wettbewerbsfähig sein zu können, scheint für 
den Verein ein Stadionneubau unvermeidlich. 
Im letzten Sommer kamen Gerüchte auf, der 
SC Freiburg könnte einen Stadionneubau in 
Zusammenarbeit mit dem Europa-Park Rust 
weit außerhalb der Stadt anstreben.

1. Wie sehen Sie die Bedeutung des SCF als 
Sympathie- und Imageträger für die Stadt 
Freiburg und die Region?

Salomon: Ich drücke dem SC alle Daumen, 
dass er den Klassenverbleib schafft, weil der 
Sportclub der vielleicht wichtigs-
te – oder einer der wichtigsten -       
und herausragenden Sympathie- 
und Imageträger der Stadt ist. 
Freiburg ist  nicht der Fußball-
standort des großen Geldes, aber 
des großen Engagements: im 
Verein und in der Mannschaft, 
und natürlich in der großen Fangemeinde. 
Das macht den besonderen Charme des 
Fußballstandorts Freiburg aus.
v. Kirchbach: Der SC Freiburg ist ein be-
sonderes Aushängeschild für unsere Stadt 
und unsere Region. Durch 
ihr schnelles Kombinations- 
und Kurzpassspiel haben sich 
die „Breisgau-Brasilianer“ im 
Fußball- In- und Ausland einen 
Namen gemacht. Neben sportli-
chen Erfolgen ist es aber die ganz 
eigene Philosophie des Vereins, 
die dem SC Freiburg Anerkennung und Sym-
pathien einbringt. Langfristiges Management 
und eine beispielhafte Talentförderung sind 
die Markenzeichen des Vereins. Gerade der 
regionale Fußball proitiert von der Freiburg-
er Fußballschule und ihren zahlreichen Part-

nern. Der SC Freiburg ist deshalb ein wich-
tiger Imageträger unserer Stadt, den man 
nicht hoch genug bewerten kann.

2. Welche Möglichkeiten bestehen seitens 
der Stadt einen Stadionneubau in Freiburg 
zu unterstützen?

Salomon: Der SC hat eine Machbarkeitsstu-
die in Auftrag gegeben; warten wir zunächst 
einmal das Ergebnis ab. Ich sehe realistisch 
derzeit keine Chance für ein neues Stadion 
aus öffentlichen Mitteln, sondern ich plädiere 
eher dafür, das Badenova-Stadion weiter 
zu optimieren. Vor zehn Jahren hat der SC 
selbst die damaligen Überlegungen eines 
neuen Stadion wieder zurück gezogen, und 
stattdessen das heutige Badenova-Stadion 
weiter ausgebaut. Wenn sich aber tatsächlich 
in einigen Jahren die Option einer privaten Fi-
nanzierung auftun sollte, dann wird die Stadt 
bei der Standortsuche gefragt sein.

v. Kirchbach: Fakt ist, dass in das badeno-
va-Stadion bisher viele Steuermittel gelos-
sen sind, um es zu dem zu machen, was es 
heute ist. Hieraus ergibt sich auch die Ver-
plichtung, sorgsam mit den Investitionen 
der öffentlichen Hand umzugehen. Man sollte 
ein solch tolles Stadion nicht einfach ab-                  
schreiben. Aus meiner Sicht sollte es deshalb 
zum gegenwärtigen Zeitpunkt in erster Linie 
darum gehen, wie sich der jetzige Standort 
noch weiter optimieren lässt.

3. Was würde ein Wegzug des Vereins aus 
der Stadt bedeuten?

Salomon: Der SC würde viel von seinem  
Image und vermutlich auch bei seinen Fans 
verlieren. Der Verein ist in Freiburg gegrün-
det worden und seit 105 Jahren in Freiburg 
zu Hause. Das soll auch so bleiben.

v. Kirchbach: Nicht nur für mich ganz 
persönlich wäre ein Wegzug des SC aus 
Freiburg unvorstellbar, sondern auch für 
die Stadt wäre dies ein herber Verlust. Der 
Standort Freiburg ist mit dem SC verbunden 
und viele Menschen auch außerhalb unserer 
Stadtgrenzen identiizieren sich über den SC 
mit Freiburg. Nicht zuletzt würde aber auch 
der Verein ein Stück seiner Identität und sei-
nem sympathischen Image verlieren.

Nach der Neustrukturierung ging es mit der 
SCFR stark voran. In jener Zeit, als sich der 
SC und seine Fanszene nur noch in weiß 
und schwarz, gut und böse, Finke entlassen 
oder behalten unterteilte, und der andere 
Fanverband lieber Initiativen gründete als 
selbst Farbe zu bekennen, stand die Sup-
porters Crew hinter der Entscheidung der SC 
Vorstandschaft. Und zugegeben – so richtig 
traurig war über diese Entscheidung wahr-
scheinlich niemand, ebenso wenig wie über 
den Weggang des damaligen Fanbeauftrag-
ten und Pressesprechers Martin Braun. 
Als für den SC die Nach-Finke-Ära anstand 
konnten wir, als SCFR, gestärkt hinter un-
serem Verein stehen, bei uns gab es keine 
Grabenkämpfe und Meinungsverschieden-
heiten zu diesem Thema wie in anderen Fan-
clubs. Bei uns war die Richtung klar, fortan 
wieder alles für Freiburg zu geben, nachdem 
die Trainerdiskussion doch so viel Energie 
gekostet hatte. So konnten wir zum Spiel ge-
gen den MSV Duisburg am 03.10.2008 erst-
mals einen Infostand von Fans für Fans im 
Stadion installieren. Der Stand ist zwar kein 
Stand der SCFR, jedoch haben unsere Mit-
glieder für seine Einführung gekämpft und 
trotz immer wiederkehrender Verbote den 
Stand bis heute etabliert und auch geleitet. 
Unsere Infolyer, Szene Freiburg und später 
wieder Fanblock aktuell, waren wieder ak-

zeptierte Medien auf der Nordtribüne. Viele 
immer noch herrschende Vorurteile wegen 
des Vorfalls mit der NBU in Baden-Baden 
konnten abgebaut werden und so konnte zu 
Beginn der laufenden Saison die Rückkehr 
der Stadionverbotler gefeiert werden und ein 
weiterer, sehr großer und sehr wichtiger Mei-
lenstein angepackt werden. Da Freiburg kei-
ne Anlaufstelle für Fans bietet, kein Fanpro-
jekt oder dergleichen hat, mussten wir etwas 
tun und nahmen das Heft selbst in die Hand. 
Vor dem Heimspiel gegen Eintracht Frank-
furt eröffneten wir unsere eigenen Räum-
lichkeiten. Gut erreichbar, 140 m² groß und 
ein idealer Ort für das Gemeinschaftsleben 
auch abseits der Spieltage. Nach nun mehr 5 
Jahren Supporters Crew Freiburg e.V. blicken 
wir zurück auf eine schwierige, nicht immer 
ganz einfache, aber auch sehr schöne Zeit. 
Uns ist es gelungen in 5 Jahren weit über 50 
Busse zu Auswärtsspielen anzubieten, zahl-
reiche Choreograien durchzuführen und den 
SC in guten und in schlechten Zeiten zu un-
terstützen. Jetzt sind wir gespannt, was die 
nächsten 5 Jahre mit sich bringen und ob wir 
es schaffen, den “anderen Weg” fortzuführen. 
Für eine freie, unabhängige, kreative und ak-
tive Freiburger Fanszene. Für den Sport-Club 
Freiburg. Unser Dank gilt all denen, die es 
möglich gemacht haben, dass die Supporters 
Crew Freiburg bestehen kann.

Bilder vom Aus-
wärtsspiel in
Bremen.


